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Die Inhaber von 4 /s Anleihescheinen der Stadt
Halle a/S vom Jahre 188S werden wiederholt
darauf aufmerksam gemacht daß die Stücke
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am 4 März er ausgeloost worden sind und
vom 1 Oetober er ab durch unsere Stadthaupt
kasse eingelöst werden

Die Verzinsung hört mit diesem Tage auf
Halle a S den 1 September 1888

Der Magistrat
Die Inhaber der am 14 März cr ansgeloosten An

leihescheine der SV Theater Anleihe der Stadt
Halle a S und zwar

Nr 62 110 167 202 234 327 393 620 657
683 10 Stück s 500 Mark 5000 Mark

werden wiederholt darauf aufmerksam gemacht daß die
Rückzahlung derselben vom Oktober cr ab
durch unsere Stadthauptkasse erfolgt und daß mit
diesem Tage die Verzinsung aushört

Halle a S den 1 September 1888
Der Magistrat

Wegen Neupflasterung wird die Wuchererstrafte
zwischen Bernburgerstraße und Mühlweg von Donners
tag den IS d M ab bis zur Fertigstellung der
betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr
gesperrt

Halle a S den 6 September 1888
Die Polizei üVertvaltnng

Wegen Neupflasterung wird die Thorstrafte zwischen
I Vereinsstraße und Wörmlitzerftraße von Montag
den M d M ab bis zur Fertigstellung der betref
senden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 6 September 1888
Die Polizei Verwaltung

Redaktioneller Theil
Halle den 8 September 1883

Der Freiburg er Katholikentag ist am Don
nerstag geschlossen worden Die Versammlung hat trotz
dem man im ultramontanen Hauptquartier alle Anstreng
ungen gemacht hatte ihr diesmal eine ganz besondere Be
deutung beizulegen die daran geknüpften Erwartungen
nicht erfüllt Sie verlies trotz aller Agitation matt und
interesselos Auch der Versuch die römische Frage in
den Vordergrund zu schieben war wenig wirksam Eine
gleichgültige Resolution und etliche pathetische Redens
arten die dem Papst den Kirchenstaat auch nicht wieder
verschaffen werden waren das Ergebniß einer mit großem
Lärm in Scene gesetzten Agitation Aus der Schlußrede
des Herrn Windthorst verdient die Bemerkung hervorge
hoben zu werden die Ordensfrage sei nicht eher als ge
löst zu betrachten als bis der letzte Ordensmann auch
die Jesuiten zurückgekehrt seien Der Centrumsführer
hat damit wieder einmal bewiesen daß alle Zugeständnisse
an die Ultramontanen deren Ansprüche nur immer weiter
steigern Die Rückberufung der Jesuiten wird also neben
der Herrschaft über die Schule und der Wiederherstellung
der weltlichen Gewalt des Papstthums fortan die hervor
ragendste Forderung der ultramontanen Agitation sein

Als eine mögliche Folge der Ernennung des Herrn
von sennigsen zum Oberpräsidenten der Provinz Han
nover erwartete man das Zurücktreten dieses anerkannten
Führers der nationalliberalen Partei von den Geschäften
die diese letztere Stellung auferlegt Der Hannov Cour
den man bekanntlich für alles Herrn von Bennigsen Be
treffende authentisch hält theilt heute nun mit daß diese
Folge thatsächlich eingetreten und der neue Oberpräsident

von Hannover aus dem Provinzial Wahlkomitee
seiner Partei ausgeschieden ist Herr von Ben
nigsen wird aber weiter auch an der für den 30 Septem
ber nach Hannover berufenen Landesversammlung seiner
Partei für welche er als Hauptredner designirt war und
gelegentlich welcher man aus seinem Munde eine Pro
grammrede hinsichtlich der neuen politischen Konstellationen
erwarte nicht teilnehmen Lediglich das Reichstagsman
dat für den 18 Hannoverschen Wahlkreis wird Herr Ober
präsident in seine neue Stellung mit hinübernehmen Es
war bekanntlich die B B Ztg die an die Berufung
des Herrn von Bennigsen den Anbruch einer sogenannten
liberalen Aera knüpfte und eine anderweite Organi

sation der Reichsämter das ist Verantwortliche Reichs
ministerien in Aussicht stellte diese Voraussage hat sich

alsbald als nicht zutreffend erwiesen und die heutige
Meldung des Hann Courier kann pessimistischen Gemü
thern der hoffenden Kreise als ein weiteres Zeichen da
für gelten daß die Berufung des Herrn von Bennigsen
nicht jene schwerwiegende politische Bedeutung hatte die
man im ersten Augenblick der Ueberraschung geneigt war
ihr beizumeffen

Die Stelle des Regierungspräsidenten in Op
peln welche demnächst der Geh Ober Reg Rath Dr
von Bitter übernehmen wird ist eines der wichtigsten
und schwierigsten Aemter dieser Art Die Größe des Be
zirks die schwierigen Verhältnisse seines bedeutenden Mon
tan und Jndustriereviers stellen an sich schon große An
forderungen an die Kraft und Tüchtigkeit des Präsidenten
Dazu kommt daß umfassende Landesmeliorationen in den
Nothstandskreisen behufs Besserung der dortigen wirth
fchaftlichen Zustände theils im Gange theils eingeleitet
sind Man darf annehme daß dieser letzte Umstand mit
dazu beigetragen die Wahl auf Herrn v Bitter zu lenken
Letzterer hat bekanntlich ehe er ins Ministerium berufen
wurde als Staatskommissar die Verhältnisse der Noth
standskreise untersucht und Vorschläge zur Besserung der
Verhältnisse gemacht welche vielfach die Grundlage der
gegenwärtigen Aktion des Staats bilden Er kann daher
als die geeignete Kraft angesehen werden um die von dem
jetzigen Oberpräsidenten Grafen Zedlitz energisch und mit
Erfolg eingeleiteten Meliorationen in dementsprechender
Weise fort und zu Ende zu führen

Nach der Schlesifchen Zeitung steht für diesen Herbst
starker Waggonmangel im diesseitigen Eisenbahn Direk
tionsbezirk in Aussicht Der Verkehr ist enorm gewachsen
allein in Steinkohlen 1887 gegen 1886 um 391,000 Ton
nen und im ersten Halbjahr 1887 um 578,000 Tonnen
Angesichts dessen hat die Behörde eine starke Vermehrung
des Waggon und Maschinenparks beschlossen weshalb
der Minister die Aufnahme einer ziemlich großen An
leihe beim Landtage beantragen wird

Aus Paris wird der N Pr Ztg geschrieben Es
versteht sich von selbst daß die französische Armee mit
größtem Interesse die Handlungen des deutschen
Kai sers verfolgt Nicht nur die Ansprachen die Kaiser
Wilhelm in Frankfurt und Sonnenburg gehalten werden
wörtlich berichtet sondern die Exerzitien des Füsilier Ba
taillons des Franz Regiments nach dem neuen Regle
ments Entwurf werden ganz im Derail gegeben und so
gar die Kritiken wiederholt welche der Kaiser zu Ende
der Uebungen abgehalten hat Ueber die zahlreichen Ver

6Z Primerose
Romantische Erzählung aus der französischen Ritterzeit

Nach einem älteren französischen Stoffe bearbeitet
von A v W

Gerardet ergab sich also darein von der Zeit und von
der liebevollen Fürsorge seiner guten Mutter eine Milder
ung der aufgeregten Gefühle seines Vaters zu erwarten
und er ließ sich keine Mühe verdrießen ließ keine Gele
genheit außer Acht seinen Zorn zu besänftigen und sie
seinem Herzen noch theurer zu machen

Seme Mutter wieder zur Milde zu stimmen wurde ihm
nicht schwer Bei ihrer Herzensgüte und ihrem zarten
Whl wußte sie sich sehr wohl in Primerosens Herzens
regungen hineinzudenken und sah in Allem was ihr Sohn
ihr darüber mittheilte nichts Unmögliches Briefe die
die Amme an den Knappen schrieb und die dieser Gerar
det zeigte welcher wiederum nicht verfehlte sie seiner
Mutter zu überbringen bestärkten Beide immer mehr in
den günstigeren Vorstellungen die sie sich über die un

Primerose gebildet hatten

Am Hofe von Beaucaire hatte sich seit Gerardets Ab
reise Alles verändert Primerose vergoß war sie allein
unaufhörlich Thränen mußte sie vor ihrem Bater er
scheinen so war sie finster und schweigsam und in allen

ihren Bewegungen sah man einen Zwang der nur zu
deutlich die Unruhe ihrer Seele bekundete

Die Verehrer die Gerardets Sieg vertrieben hatte
schmeichelten sich bei seiner Abreise mit der Hoffnung asf

einigen Erfolg In Schaaren waren sie zurückgekehrt
Primerose jedoch wies alle ihre Huldigungen zurück Trüb
selige Stimmung und Langeweile waren an dem Hofe zu
Hause der bisher nur durch Vergnügungen und Froh
sinn berühmt war und der Graf von Beaucaire der nie
in sich selbst hatte Befriedigung finden können wurde nun
für seine Schwäche den Launen seiner Tochter gegenüber
gestraft und ihm schienen die Tage länger als Jahre da
er nicht wußte womit er sich die Zeit vertreiben follte

Dieser andauernde Schmerz Primerosens ihre bestän

dige Schwermuth und ihr stets abweisendes Verhalten
gegen all ihre Bewerber überzeugten die Herzogin daß
ihr Sohn Recht habe und trieben den edelmüthigen und
zartfühlenden Gerardet immer von Neuem an dem Schmerz
und dem Kummer seiner Geliebten ein Ende zu machen
Und die Herzogin versprach ihre ganze Macht über ihren
Gemahl zu ihren Gunsten aufzubieten und nochmals den
Versuch zu wagen ihn umzustimmen Sie hatte es ja
schon oft gethan jedoch immer ohne Erfolg Indessen
hatte sich der Herzog wenigstens gewöhnt davon reden
zu hören ohne in Wuth zu gerathen Sein Zorn aber
hatte unter der scheinbaren Ruhe nur um so mehr an
Stärke gewonnen und gerade als sich die Herzogin an
schickte einen letzten Versuch zu wagen faßte Gerard den
grausamen und unwiderruflichen Entschluß dem armen
Gerardet jede Hoffnung zu rauben

Der Schlag der Gerard getroffen hatte hatte ihn zu
schwer in seiner Ehre gekränkt und weit entfernt ihn
nachgiebiger zu machen zielten vielmehr alle seine Gedan
ken darauf hin seinen Sohn für seine nach seinen Be
griffen entehrende Hartnäckigkeit zu bestrafen Um sich an
oem Grafen und seiner Tochter zu rächen und sich zu
gleich von den unaufhörlichen Bitten seiner Gattin und
seines Sohnes zu befreien beschloß er alle ihre Hoff
nungen mit einem Schlage zu vernichten und Gerardet zu
zwingen aus seiner Hand eine andere Gemahlin zu neh
men Wie groß war daher das Erstaunen der Herzogin
an ihrem Gemahl einen kühlen und strengen Ernst zu fin
den wie sie es noch nie erlebt der einen unabänderlichen
Entschluß verrieth und mit einem Male alle ihre und
ihres Sohnes Hoffnungen zu zerstören drohte

Es thut mir leid redete er sie an Dich an Deine
Pflicht erinnern zu müssen Es ist das erste Mal daß
ich mich veranlaßt sehe in einem solchen Tone zu Dir
zu reden das erste Mal daß ich Dir eine abschlägliche
Antwort gebe Kannst Du denn aber auch gegen unsere
gemeinsame Schande so unempfindlich sein Gerardets un
würdige Leidenschaft zu begünstigen

Erschreckt durch den strengen Ton ihres Gatten von
dem sie bis dahin nur Liebe und Milde gewohnt war

warf sie sich an seine Brust die Augen in Thränen ge
badet

Meine Theure sagte da Gerard in weicherem Ton
Deine Liebe zu Deinem Sohn hat Dich irre geleitet

Wenn er sich nicht auf immer meinen gerechten Zorn zu
ziehen will fo kann er sein begangenes Unrecht nur da
durch wieder gut machen daß er sofort seiner unwürdigen
Liebe entsagt und sich ganz und gar meinem Willen un
terwirft Ich ersuche Dich ihm dies kund zu thun denn
ich selbst möchte vielleicht nicht Herr genug über mich sein
meinen gerechten Zorn zu mäßigen sollte er es wagen
sich meinem Willen zu widersetzen Mein Sohn hätte
wie ich unsere gemeinsame Schmach empfinden zu den
Waffen greifen und mich rächen müssen Seine Bitte hat
meine Rache verschoben jetzt aber ist es Zeit daß er sich
ihr willig zeige daß er seine und meine Ehre wieder her
stelle

O mein Gemahl rief die Herzogin aus wüßtest
Du wie er Primerose noch liebt und anbetet

Was hat er dabei zu hoffen fiel ihr Gerard erregt
in s Wort Hätte ich wirklich so wenig Ehrgefühl die
angethane Beleidigung zu vergessen könnte ich wohl je in
eine Verbindung meines Sohnes mit einem Weibe willigen
dessen schändlicher Charakter ihn zum unglücklichsten aller
Menschen machen müßte Glaubst Du sie liebte Gerardet
oder die Liebe würde sie bessern sie die ihn nur mit
Verachtung und Schmach überhäuft Unglück allein das
herbste Unglück könnte dies Wunder zu Stande bringen
Doch sie ist vor allem Unglück sicher dank der unwürdigen
Leidenschaft meines Sohnes der eine Beleidigung weder
zu füh en scheint noch sie zu bestrafen versteht Nimmer
rechne Gerardet auf meine Einwilligung Endlich diene
er meiner Rache Durch Kriegsschrecken vernichte er die blühen
den Gefilde von Beaucaire Meine Augen seien Zeugen von
der Demüthigung dieser stolzen Schönen und ihres Vaters
dann erst werde ich an eine Aenderung ihres hafsenswerthen
Charakters glauben dann erst vielleicht Doch nein
mein Sohn hat sich ja geweigert so meine Beleidigung
zu rächen Nun wohl mag er sie wenigstens bestrafen
indem er seiner erniedrigenden Liebe entsagt und aus meiner



underungen in den höchsten Militärstellen sagt das her
vorragendste französische Armee Blatt

Troß des vielfachen Ersatzes der bejahrten Generale der
deutschen Armee durch jüngere Kräfte darf man nun nicht
glauben daß die alte militärische Tradition des preußischen
Heeres sich auch nur um einen Deut geändert habe sie wird
gänzlich unberührt bleiben Die neuen Armeeführer werden
ihre Truppen ganz nach den Grundsätzen ihrer Vorgänger
leiten und auch der General Graf Waldersee wird die Arbeiten
des Generalfeldmarschalls Grafen Moltke dessen Beistand er
während sechs Jahre war vollständig im Sinne des abgetre
tenen Chefs weiterführen Die verabschiedeten hohen Offiziere
gehörten zu zwei Kategorien die erste bilden die alten Waffen
gefährten des Kaisers Wilhelm I Diese in Strapazen und m
Dienst ergrauten Herren sehnten sich meist schon seit geraumer
Zeit nach der verdienten Ruhe und blieben nur auf den drin
genden Wunsch ihres greisen Kriegsherrn im Dienste sie wurden
bei ihrem Abschiede mit Ehrenbezeugungen überhäuft und
blieben in der Rangliste als aktive Offiziere verzeichnet Die
Uebrigeu hatten zwar in dem letzten Kriege sehr ehrenvolle
Verdienste aufzuweisen waren aber nicht so völlig dienstfähig
wie es ein hartnäckiger Krieg verlangt außerdem hat man für
die Bildung der großartigen Reserve Kadres eine Anzahl hoher
Stellen nöthig welche deren Organisation einleiten und för
dern Uebrigens muß man die Würde und Reserve bewundern
mit welcher die zahlreichen bei Seite Gestellten das Herbe der
Verabschiedung ergeben zu ertragen wissen In kurzer Zeit
wird die deutsche Armee mit ebenso kräftigen und mannes
frischen Führern in s Feld rücken wie dies 1870 71 der Fall
war nur die Lieutenantsstellen zeigen ein nicht unbedeutend
höheres Alter als damals Dieses aber schadet de n Dienste
deshalb nichts weil diese Offiziere dafür ebenso viel erfahrener
und besonnener sein werden Nur eine Gefahr erblickt das
Blatt in der Verjüngung der hohen Stellen das ist daß der
noch jugendfrische Kaiser von ebenso energischen Führern um
ringt sein wird die ihn doch eher zum Kriege drängen werden
als die betagten Generale dies gethan haben würden

Die hohe Achtung mit der die französische Armee von
den Maßnahmen des Kaisers Wilhelm II spricht ist sehr
bemerkenswerth

Bischof Stroßmayer bekannt durch seine panslavisti
schen Aspirationen erhielt vom Komitats Obergespan
Pajachevitsch die Aufforderung bei dem Empfang des
Kaisers in Belovar zu erscheinen

Laut neuester Verfügung erfolgt die Beförderung
solcher russischer Offiziere welche mit Polinnen verheirathet
sind nur in gleicher Art wie die von Ausländern in der
russischen Armee Die polnischen Offiziere welche noch
im Königreich Polen garnifoniren werden bis Jahresschluß
sämmtlich nach dem Osten des Reiches versetzt

Der Matin meldet aus Madrid die italienische
Regierung lasse in Barcelona zahlreiche spanische Handels
dampfer ankaufen Diese Nachricht wird indeß in Paris
selbst bezweifelt

Am heutigen Natalientage müssen in Belgrad alle
Gast und Kaffeehäuser Abends schließen Beflaggung und
Illumination sind verboten

Die Jndependance belge meldet daß arabische
Sklavenjäger die Expedition des englischen Kapitäns
Lugard in der Nähe des Nyassasees angegriffen haben
Lugard wurde verwundet mehrere seiner Begleiter getödtet

Wir glauben nicht schreibt die California Staats
zeitung daß das Deutfchthum unter irgend einer Ad
ministration so sehr begünstigt worden ist wie unter der
des Herrn Cleveland Er ernannte aus den Reihen
unserer Stammesgenosseu emen Gesandten nach Italien
Stallo e nen nach Konstantinopel Straus einen Ge

Hand eine andere Gattin nimmt Diese öffentliche Auf
kündigung räche mich an Primerofe zugleich und an ihrem
Vater Dies sind meine unwiderruflichen Befehle Ger
ardet soll schwören sich ihnen zu unterwerfen oder seinem
Vater Dir der Heimat entsagen fliehen und nie wieder

mir vor Augen kommen
Die Herzogin machte in ihrer Verzweiflung die größten

Anstrengungen diese grenzenlose Härte zu mildern und
wenigstens einen Aufschub zu erlangen doch vergeblich
Gerard blieb unerbittlich zum ersten Mal in seinem Leben
Die Herzogin wagte nicht mündlich ihrem Sohne die Be
fehle seines Vaters mitzutheilen mit zitternder Hand und
unter reichen Thränen schrieb sie einen Brief

Beim Lesen dieser furchtbaren niederschmetternden Zeilen
war Gerardet wie gelähmt Er sah für ihn war alles
verloren keine Hoffnung mehr seinen Vater umzustimmen
keine Möglichkeit Primerose wieder zu sehen oder gar auf
ihren Besitz zu rechnen Durch die Befehle seines Vaters
vor eine so grausame Wahl gestellt sah er sich in die
bittere Nothwendigkeit versetzt zu fliehen und auf Familie
Heimath und Glück für ewig zu verzichten

Er ging um feiner Mutter ein letztes Lebewohl zu sagen
Und als sie ihn erschreckt fragte was er nun zu thun ge
denke sagte er entschlossen

Was bleibt mir übrig als der Tod Ich werde ihn
im ruhmvollen Kampfe für unsern Glauben im heiligen
Lande suchen und finden

Vergeblich bemühte sich die Herzogin ihn von diesem
traurigen Entschluß abzubringen Gerardet konnte nicht
mehr in Valence leben noch wollte er ohne seines Vaters
Einwilligung nach Beaucaire zurückkehren er mußte also
Primerose aufgeben und ihm blieb nur noch der Tod
Verkleidet und nur begleitet von seinem treuen Knappen
reiste er noch an demselben Abend ab Er nahm den ver
hängnißvollen Brief mit sich die Ursache seiner Verzweif
lung er las ihn unaufhörlich wieder und immer wieder
um seinen Schmerz daran zu nähren

Wie arm und unglücklich fühlte er sich Für immer
hatte er sein Glück verloren verloren durch die Grausamkeit
eines Vaters den er bisher nur hatte achten und lieben
müssen während ihn jetzt schon der Gedanke an ihn mit
Furcht und Schrecken erfüllte verloren die liebevollste
Mutter die er niemals wiedersehen sollte

neralconsul nach Berlin Wien und Frankfurt a M einen
Auditor des Schatzamts Eickhoff ein Mitglied einer
Eisenbahn Untersuchungs Commission Deuster und noch
viele Andere in weniger hervorragenden Aemtern

Das Reichsversicherungsamt hat wie die Schles Ztg
meldet in einer seiner letzten Sitzungen die Erweiterung
des Klageantrages in der höheren Instanz für zu
lässig erachtet Ein von einem Betriebsunfall Verletzter hatte
den in der mündlichen Verhandlung vor dem Schiedsgerichte
gestellten Antrag in der gegen das schiedsgerichtliche Erkennt
niß gerichteten erweitert DaS Reichsversicherungsamt hatte
den Recurs aus thatsächlichen Gründen verworfen gleichzeitig
aber im Gegensatz zu den Ausführungen des Vorstandes der
Knappschaftsberufsgenossenschaft die Erweiterung des Klage
antrages in der höheren Instanz für zulässig erachtet Der
Gerichtshof hat dies nicht nur aus einer analogen Anwendung
der deutschen Civilprozeßordnung G 491 Absatz 2 und 240 Ziffer
2 3 gefolgert sondern auch aus der Absicht des Unfallversi
cherungsgesetzes vom 6 Juli 1884 hergeleitet welche eine Find
ung und Feststellung der dem thatsächlich eingetretenen Ver
luste an Erwerbsfähigkeit entsprechenden Rente bezweckt die
Zulässigkeit einer Erweiterung des Klageantrags in der höheren
Instanz mithin gebietet

In Ausführung des Schullastengesetzes haben die
Regierungsbehörden in einer besonderen Verfügung die Land
räthe und Schulvorstände in den einzelnen Kreisen darauf hin
gewiesen daß der auf Grund des Gesetzes vom 14 Juni jedem
Schulverbande vom 1 Oktober d I ab zu gewährende Staats
beitrag nicht nur den Gemeinde sondern auch den Dominien
zugute kommen soll und zwar in dem Verhältnisse in welchem
die Lehrergehaltsbeiträge zur Zeit aufgebracht werden
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Köln 7 September Die 1 englische Post vom 6 Sep

tember 9 Uhr 45 Minuten hat in Köln den Anschluß nicht
erreicht Grund Betriebsstörung zwischen Ehrenfeld und
Köln

Koburg 7 September Abends Prinz Christian von Schles
wig Holstein ist mit seinem Solme zum Besuche der Edinburg
schen Herrschaften hier eingetroffen

München 7 September Der Prinz von Wales hat auf
der Reise nach Gmunden heute früh den hiesigen Bahnhof
Passirt

Gmunden 7 September Der Prinz von Wales ist heute
hier eingetroffen

Paris 7 September Abends Der Kriegsminister Freycinet
beabsichtigt am Sonntag Abend nach Verdun und Longwy
abzureisen und sodann mit dem Präsidenten Carnot welcher
sich in der nächsten Woche auf Reisen in den westlichen Depar
tements befindet zusammenzutreffen

Athen 7 September Der Minister des Innern Lombardos
ist gestorben die Beerdigung desselben soll auf Kosten des
Staates stattfinden

Bremerhave 7 September Abends Auf der Rhede
sind heute Nachmittag 4 deutsche Kreuzerfregatten 1 Panzer
schiff 2 Avisos und 14 Torpedoboote vor Anker gegangen

TsM ThWM
Der Kaiser traf Freitag früh 4 Uhr 21 Min mit

telst Extrazugs auf dem festlich dekorirten Bahnhof Dom
browska in Begleitung des Chefs des Generalstabes Graf
Waldersee des Kriegsministers Bronsart v Schellendorf
des Chefs des Militärkabinets Generallieutenant v Hahnke
sowie des dienstthuenden Generaladjutanten ein Zur Be
grüßung Sr Majestät waren auf dem Bahnhofe anwe
send der kommandirende General v Meerscheidt Hüllessem
und die Spitzen der Civil und Militärbehörden Nach
kurzem Aufenthalte erfolgte um 5 Uhr unter begeisterten
Hochrufen der zahlreichen Menge die Abfahrt nach dem

Doch Gerards Herz war auch nicht etwa ruhiger und be
friedigter Der gewaltsame Ausbruch seines Zornes hatte
seinen Haß schon bedeutend gemildert der solange er seinen
traurigen Entschluß nur im Verborgenen nährte immer
mehr zugenommen hatte Kaum aber hatte er ihn aus
gesprochen so gewann auch sein wahres Gefühl wieder die
Oberhand Er vergegenwärtigte sich den Schmerz und
die Verzweiflung die seine Befehle so gerecht und ver
nünftig sie ihm auch schienen in dem Herzen seiner Gattin
und seines Sohnes hervorrufen mußten Durch seine
Herzensgüte hätte er sich gern überreden lassen sie zu
rückzunehmen aber sein Stolz und der immer noch zu
mächtige Groll ließen es nicht zu Die Reue begann
es bedürfte jedoch langer Zeit bis dieser gute Keim Früchte
hervorbrachte

Die Abreise seines Sohnes und sein trostloser Abschied
von dem ihm die Herzogin erzählte beförderten bei ihm
die Fortschritte der Empfindsamkeit und Nachgiebigkeit
Sein Sohn verließ ihn nicht jedoch um dem väterlichen
Ansehen zum Trotz zu den Füßen seiner Geliebten zu
eilen sondern um im Kampfe gegen die Ungläubigen den
Tod zu suchen Das Benehmen sogar die Weigerung
einer Rache zu dienen die er selbst schon in seinem Her
zen verdammte steigerte heimlich seine Achtung vor seinem
Sohn Gern hätte er ihn an sein Herz zurückgerufen
wenn er nicht seinem Zorn schon zu sehr nachgegeben hätte
So ließ er seinen Sohn gewähren und trug innerlich die
größte Standhastigkeit zur Schau
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In tiefen Schmerz versunken ließ sich Gerardet langsam
von seinem Roß dahmtragen und folgte schweigend den
Rhonebächen ohne auch nur seinen Knappen zu beachten
der alles von der Verzweiflung seines Herrn befürchtend
ihn keinen Augenblick aus den Augen verlor In Mar
seille wollten sie ein Schiff aufsuchen das nach dem ge
lobten Lande segelte Sie mußten Beaucaire berühren
Dieser Gedanke rief Gerardets ganzen Schmerz und ganze
Liebe wieder wach Auf der Höhe von Beaucaire ange
kommen fühlte er das innige Verlangen in sich noch ein
mal wenigstens bevor er stürbe Primerose zu sehen die
er noch liebte und anbetete und von der er sich auf ewig
trennen sollte Seine Vernunft kämpfte vergeblich gegen
solches Verlangen an die Liebe siegte Forts folgt

Manöverfelde bei Konarzewo Um 10 /z Uhr Börm
kehrte der Kaiser von dem Manöverterrain hierher zurück
In dem kaiserlichen Salonwagen war ein Frühstück M
einigen 20 Gedecken angerichtet zu welchem der komman
dirende General von Meerscheidt Hüllessem sowie der
Oberpräsident Graf v Zedlitz und deren Begleitung zu
gezogen wurden Um 11 Uhr trat der Kaiser die Rück
fahrt nach Potsdam an Das Manöver der Truppen
der X Division welchem der Kaiser beiwohnte begann
eine halbe Meile hinter Konarzewo und endete dicht bei
diesem Orte Zum Schluß fand ein zweimaliger Vorbei
marsch sämmtlicher Truppen vor Sr Majestät statt Die
Rückkehr vom Manöverterrain nach Dombrowka erfolgte
zu Wagen

Den Kaisermanövern des Gardecorps und des
dritten Armeecorps werden soweit bis jetzt bekannt vondeut
schen Fürsten der König von Sachsen die Prinzen
Arnulf und Alfons von Bayern Prinz Christian von
Schleswig Holstein mit seinem Sohne und der Fürst von
Hoyenzollern von fremden Fürsten der Erzherzog
Albrecht von Oesterreich der Großfürst Nikolaus der Ael
tere von Rußland sowie die Kronprinzen von Schweden
und von Griechenland beiwohnen

General Feldmarschall Prinz Georg von Sachsen
nimmt in seiner Eigenschaft als General Inspekteur der 2
Armee Inspektion bereits Jnspizierungsreisen bei den ihm un
terstellten preußischen Armeekorps 5 und 6 vor In dieser
Woche wohnt er dem Manöver der 10 Division Posen bei
während am Mittwoch und Freitag die 11 und 12 Division
6 Armeecorps vor seinen Augen manövriren werden

Für den Besuch des Kaisers werden auf der
Main au große Vorbereitungen getroffen Gerüchtweise
verlautet daß anfangs Oktober Kaiserin Friedrich mit
ihren Töchtern zum Besuch der großherzoglichen Familie
von Baden eintrsfft

Der so plötzlich erkrankte Vorsitzende der Commission
für das bürgerliche Gesetzbuch Dr Pape leidet anBlasen
und Gallensteinen Die Commission tritt heute zusammen
und wird vorläufig ohne Leitung des Herrn Pape ihre
Sitzungen abhalten Das Befinden des Dr Pape ist
heute kein günstiges

Die Angaben über eine Vermehrung der
Flotte in Verbindung mit dem Bau des Nord Ostsee
kanals werden von unterrichteter Seite als zutreffend be
zeichnet

Standbild Kaiser Wilhelms Infolge des
f Z in Leipzig erlassenen Aufrufes zu Beiträgen zu einem
Nationaldenkmal für den verstorbenen Heldenkaiser
Wilhelm auf dem Hohenstausen sind bei dem betreffen
den Ausschuß bereits 80000 Mk vorhanden und somit
das Gelingen des Werkes so ziemlich gesichert Freilich
müssen die Sammlungen noch fortgesetzt werden Es ist
auf dem Berge auf dem die Wiege der Staufen stand und
von dem der Glanz früherer deutscher Kaiserherrlichkeit
ausging eine Säulenhalle geplant in deren Mitte ein
Standbild Kaiser Wilhelms zu stehen kommt während in
der Runde die Bilder Barbarossa s und anderer Staufen
Platz finden Zur Ausführung dieses idealen Planes braucht
es immerhin noch bedeutender Mittel

Wir brachten neulich nach der Kreuzeitung und unter
Nennung derselben eine Mittheilung über Pläne bezüglich
des Denkmals Kaiser Wilhelms Es hieß in der
Notiz der Kreuzzeitung Wie es scheint ist von hoher
Seite der Wunsch ausgesprochen worden die Häuser att
der Schloßfreiheit anzukaufen und zu beseitigen auf dem
so gewonnenen Raume würde dann das Denkmal Kaiser
Wilhelm I seinen Platz erhalten Auch andere Blätter
hatten diese Notiz gebracht und derselben einen offiziösen
Ursprung angedichtet Heute spricht die Norddeutsche All
gemeine Zeitung den Verdacht aus daß sich hinter dem
Offiziofus ein Häuserspekulant berge

Der Kreuzztg zufolge dürfte die Dombau kom
mt ssion wahrscheinlich in der zweiten Hälfte des laufen
den Monats ihre Sitzungen wieder aufnehmen In der
Zwischenzeit sind Erhebungen über den Grund und Boden
die Preise desselben sowie ähnliche Maßregeln vorbereiten
der Natur getroffen

Alterthums verein Zu der in Posen stattfin
denden Generalversammlung des Gesammtvereins der deut
schen Geschichts und Alterthumsvereine werden große Vor
bereitungen getroffen An der Spitze des Ortsausschusses
stehen der kommandirende General v Meerscheidt Hüllessem
und der Oberpräsident Graf Zedlitz Trütschler Die Stadt
hat für ein großes Gartenfest 4000 Mk bewilligt Der
Kultusminister hat eine große kulturgeschichtliche Ausstell
ung der Provinz Posen ermöglicht welche unerwartet glän
zend ausgefallen ist zumal der Erzbischof Dr Dinder die
kostbarsten kirchlichen Alterthümer aus der ganzen Provinz
für die Dauer der Ausstellung dargeliehen hat

Ueber das von dem Göttinger Korps Hannovera dem
Fürsten Bismarck ehemals abverlangte Burschenband schreibt
die Hess Morgenztg Es ist richtig daß die Hannovers
dem Fürsten Bismarck das Band entzogen hat später wenn
wir nicht irren erst nach dem Jahre 1870 hat dieselbe es ihm
wieder verliehen Fürst Bismark war über das Verhalten
seines Korps sehr unzehalten hat aber selbst keinen Schritt
gethan um wieder in den Besitz des Bandes zu gelangen
Seitdem zahlt er um seiner Mißstimmung über das Vorgehen
seiner Korpsbrüder Ausdruck zu geben den kleinsten üblichen
Alten Herrenbeitrag von 15 Mk Bekanntlich hat Fürst Bis
marck auch bei dem vorjährigen Universitätsjubiläum Göttingen
nicht besucht obwohl sein Weg ihn gerade zu jenen Festtagen
auf der Reise nach Kissingen über Göttingen hätte führen
müssen Viele alte Korpsbrüder Bismarck s u A war auch
der damalige Landesdirektor v Bennigsen zum Kommers in
Göttingen anwesend sollen seinen Besuch bestimmt rwartet
haben Fürst Bismarck wählte jedoch eine andere Rimte und
kam nicht über Göttingen Er scheint also die ihm wider
fahrene schlechte Behandlung immer noch nicht ganz vergesse
zu haben

Schiffszusammenstoß Gestern früh sind auf der
Höhe von Rixhöft bei Danzig die Dampfer Sirius



And Adele zusammengestoßen Die Adele ist mit
eingebrochenem Vordersteven der Sirius mit Wasser im
großen Raum nach Neufahrwasser retournirt

5 Fräul Arma Senkrah hat für immer dem
Künstlerleben entsagt Die Geigerin vermählte sich
am 5 d Mts zu Weimar mit ldem Rechtsanwalt Hoff
man vor dem dortigen Standesamt Gleich nach der
Trauung begab sich das junge Paar nach der Heimath
des Herrn Hoffmann wo die kirchliche Einsegnung statt
findet

Boulanger in Spandau Die Zeitung aus dem
Havelland berichtet Es sind die widersprechendsten Ge
rüchte über Boulangers Aufenthalt verbreitet worden mit
großer Bestimmtheit trat aber die Nachricht auf daß der
famose französische Exgeneral in Hamburg angelangt sei
Wie uns nun von glaubwürdiger Seite mitgetheilt wird
istBoulanger gestern in Spandau gesehen worden
Personen welche seine Wachsfigur in Castans Panoptikum
und fein Bildniß in Witzblättern wiederholt betrachtet
haben behaupten ihn genau in einem Reisenden von
distinguirtem Aussehen wiedererkannt zu haben Der fremde
Herr hat mit einem Krimstecher ausgerüstet am gestrigen
Nachmittag gegen 6 Uhr vom Hafenplotz aus längere Zeit
den Jnliusthurm in Augenschein genommen Die Persön
lichkeit befand sich dem Anscheine nach auf der Durchreise

nach Berlin denn bald darauf sah man wie der elegant
gekleidete Herr seine Schritte durch die innere Stadt über
die Charlottenbrücke lenkte

Falsche Denunciation Auf die Angaben deutscher
Zeitungen daß in Folge einer Denunciation der Ror
schacher Zollbehörden in Lindau sozialdemokratische Schriften
abgefaßt und 3 Sozialdemokraten verhaftet seien ordnete
der Schweizer Bundesrath eine Untersuchung an ob wirklich
ine Denunciation stattgefunden habe Dieselbe ergab ein

mgatives Resultat

Eine grausige Selstverstümmeluug beging am
Z d M der 36jahrige einer hochgeachteten Dubliner Familie
aWhiirige Student der Medizin James Gannor In Folge
zu angestrengten Studiums halte er seit einiger Zeit an Sin
nestäuschung gelitten Am Montag verließ er seine Wohnung
nad ging vor die Stadt wo er sich beide Angen ausriß Em
kleines Mädchen sah ihn mitten durch ein Kornfeld wandern
nd erstattete den Behörden die Anzeige

Der in Nizza verhaftete angebliche deutsche
Spion war niemals deutscher Offizier Derselbe heißt
Fritz Man und ist aus Grünberg i Schl gebürtig
Man war 1877 Einjähriger und brachte es bis zum
Weiten Den Namen von Hohenburg hat sich der Ver
haftete eigenmächtig beigelegt

Malietoa ehedem König von Samoa welcher
bekanntlich im Auftrage der deutschen Regierung von deutschen
Marimtruppen in Apia gefangen nach Kamerun und später
nach Hamburg transportirt worden ist befindet sich nach einer
Mittheilung der Köln Volksztz seit einigen Tagen in dem
in Bremerhaveu gelegenen Orte Lehe Gleichzeitig mit Malie
t a befinden sich daselbst die beiden mit ihm zusammen gefan
M genommenen Häuptlinge Ueber den ferneren Aufenthalt
der Gefangenen ist noch nichts bestimmt

Ein Rothschild Museum Die Familie Rothschild
je älter desto reicher an Traditionen Um nun diese

Erinnerungen und Wahrzeichen der Familie nicht der Zersplit
g auszusetzen hat der Pariser Rothschild Baron James
ihm zugehörige Palais in der Rue Lafitte zu einer Art
eum bestimmt wo alle jene Gegenstände aufbewahrt wer

den sollen die an den Ahnherrn der Familie wie an die
te des Hauses erinnern Um die Bestimmung dieses
noch mehr zu betonen hat Baron Rothschild in dem
der nach der Straße Lafayette geht eine Mauer auf

führen lassen um damit dieses Familienmuseum von den übri
M Baulichkeiten abzuschließen

Aberglaube Die Zahl der Droschken deren sich
Grandcnz erfreut soll in den nächsten Tagen noch um einige
vermehrt werden Bei dieser Gelegenheit theilt der Gesellige
mit daß die Nummern 7 und 13 als Unglücksnummern auf
Antrag der Droschkenführer ausgemerzt sind weil in den diese
Nummern tragenden Fahrzeugen Niemand fahren will

Ueber die Ermordung dreier Nonnen berich
tet der Wolshsk Westn Die Nonnen welche mildthätige
Spenden sammelten fanden einige Werst vor dem Dorfe
Dabvwo auf der Landstraße einen kleinen Ledersack mit
mhmen Packen Papiergeld Bei ihrer Einkehr im Dorfe
in der Einiahrt des Bauern P erzählten die ehrlichen
Inderinnen verschiedenen Personen von ihrem Funde
Das weckte die Habgier des Einfahrtshalters Uno als
die Nonnen sich zur Ruhe begeben hatten schlich er sich
an sie heran und brachte sie alle drei mit einem Küchen
messer um Kaum war jedoch die Unthat vollbracht da
pochte es gewaitig und immer gewaltiger an die Thür
ein malischer Kosak begehrte Einlaß Es war derselbe
der den Geldsack unterwegs von feinem Gaule verloren
hatte Der Bauer P wurde sofort in Haft gebracht
Die vermißten 60 vt Rubel waren vollzählig vorhanden

Die Nationalzeitung veröffentlicht einen Aufruf
zur Gründung eines deutschen Krankenhauses in
San Remo woselbst sich bereits eine deutsche Kirche
befindet Die Kranken sollen vorläufig in Miethsräumen
untergebracht werden Die ersten Einrichtungskosten sind
aus MV Francs veranschlagt

Ist es ein Glück Millionen zu erben Viele
Leser werden erstaunt sein diese Frage nur aufwerfen zu
boren i ein amerikanischer Millionär hat aber in der letzten
Zeit diese Frage nicht nur erhoben sondern sie in verneinender
Weile praktisch gelöst Mr Crooker in San Franzisko ist
Mgft gestorben derselbe besaß ein Vermögen von über zehn
Millionen Dollars er hinterläßt drei Söhne die von diesen
Millionen auch nicht eine erhalten Herr Crooker sagt in
seinem Testament von seinen Söhnen sie seien vollständig im
Stande den Kampf ums Dasein auf eigene Hand zu führen

habe ich sie erzogen und angeleitet nicht aber dazu
eines reichen Mannes Sohn zu sein Das ist der schlimmste
Berui den die Welt kennt und die Welt erträgt ihn nur mit
unlust, Herr Crooker scheint sogar über seine Berechtigung
ine Millionen seinen Söhnen zuzuwenden im Zweifel zu sein
und hat in dieler Beziehung soziatdemokratische Anwandlungen
Man könnte daher annehmen daß er sein Vermögen gemein
nützigen Zwecken oder am kürzesten dem Staat zugewendet

hätte Aber weit gefehlt Wenn der Stand von reichen Man I
nes Söhnen ausgespielt hat so bleibt der von reicher Frau
Ehemann noch übrig Herr Crooker hat sein gesammtes Ver
mögen seiner verheiratheten Tochter vermacht die einen fran
zösischen Herzog geheirathet hat

Ein schreckliches Verbrechen beschäftigt zur Zeit den
Gerichtshof in La Plata der Hauptstadt der Provinz Buenos
Aires Es handelt sich um einen katholischen Priester welcher
leine Frau mit welcher er früher gelebt sowie deren und sein
zememsames Kind auf schauerliche Weise umgebracht hat um
ich in den Besitz des Vermögens derselben im Betrage von

241VV0 Pesos zn setzen Castro Rodriguez so heißt das Scheu
sal aus Coruna in Spanien gebürtig und seit 1882 Pfarrer
in Olavarria war Anfangs der 70er Jahre aus der katholi
chen Kirche ausgetreten Methodist geworden hatte geheirathet

kehrte aber zu seiner alten Religion zurück ohne jedoch die in
timen Beziehungen zu seiner Frau aufzugeben obwohl er in
zwischen Kaplan in Azul geworden war Erst nach seiner Verl
etzung nach Olavarria lebte er von derselben getrennt Ru
ina Radin so hieß die Unglückliche wohnte mit ihrem Kinde
einem zehn Jahre alten Mädchen in Buenos Aires wo sie
der Pfarrer gelegentlich besuchte Im Laufe des Juli hatte
Rodriguez feine Frau dazu bestimmt alle ihre Sachen zu ver
kaufen und den Erlös an seine Ordre in der Provinzbank zu
deponiren hiernach sollte sie mit ihrem Kinde wieder zu ihm
nach Olavarria hinausziehen Dies geschah Am Abend der
Ankunft von Mutter und Tochter als die Beiden sich bereits zu
Bett begeben batten ging der Pfarrer in die Apotheke ent
wendete daselbst in einem unbeachteten Augenblicke ein FlSsch
chen mit Atropinpillen und steckte nach Hause zurückgekehrt
seiner bereits im Halbschlaf liegenden Frau einige dersel
ben in den Mund Sofort von heftigen Schmerzen gequält
fing letztere an um Hilfe zu schreien worauf sie der Pfarrer
mit einem Hammer durch Schläge auf den Kopf vollends tödtete
Auf das Gesckrei kam das im Nebenzimmer schlafende Kind
herbei der Vater ergriff es steckte ihm eine starke Giftdosis
in den Mund und hielt es festgepreßt so lange in den Armen

Z es ohne einen Laut mehr von sich geben zu können an
den Wirkungen des Atropins gestorben war Des Morgens
schrieb der Pfarrer an sich selbst einen gefälschten Brief in
welchem er fingirte zum Begräbniß einer auswärts verstor
benen nach Olavarria verbrachten Frau aufgefordert zu wer
den ließ sich auf Grund dieses Schreibens von der Munizipa
lität den Erlaubnißschein zum Begräbniß geben bestellte den
Sarg und schloß in denselben in der folgende Nacht in der
an sein Haus anstoßenden Straße die beiden Ovker ein und
ließ sie anderen Tages unter Spendung seines eigenen Segens
begraben Der Sakristan welchem das plötzliche Verschwinden
der beiden Gäste verdächtig vorkam erstattete indeß der Poli
zeibehörde Anzeige welche die Leichen exhumiren ließ Ange
sichts des durch deu Augenschein genügend erhärteten Thatbe
standes bequemte sich der Mörder nach kurzem Leugnen zu
einem Geständniß in Folge dessen er am 3V Juli in das Ge
fängniß nach La Plata abgeführt wurde Die Aufregung in
Olavarria und Umgegend war ungeheuer und der Mörder
konnte nur mit Mühe der Lynchjustiz entzogen werden

Was man lange kür unmöglich gehalten reift jetzt
zur Erfüllung eine Bahn von Visp nach Zerm tt Von der
westschweizerischen Eisenbahn in Visp ausgehend soll man vom
Jahre 18Z1 ab auk dem Schienenwege in das Eldorado der
Hochgebirgstouristen fast bis an den Fuß des Matterborns
nach Zermatt gelangen können Die Strecke ist abgesteckt und
verfolgt im Wesentlichen den bisherigen Saumpfad Sie soll
als Schmalspur ohne Zahnrad angelegt werden fünf mal die
Visp überbrücken sechs kleinere Tunnel und ziemlich scharfe
Kehren erhalten Das Baukapital ist aus 6 Millionen Franken
die Fahrzeit auf etwa 21 Stunden veranschlagt Mit den
Arbeiten wird noch im Herbst dieses Jahres begonnen Die
Strecke wird 43 Kilometer lang und berührt als Halteplätze
Visp Stalden Kalpetran St Niklaus Randau Täsch und
Zermatt Der Bund und der Große Rath haben die Bau
erlaubniß bereits ertheilt

TsgMÄxsdxr
Die Königliche Nuiversitiits Bibliothek ist bis auf Weiteres von heute ab

täglich geöffnet von 9 bis 1 Uhr In den beiden letzte, Dienststunden
werden Bücher expedirt

Gesang Verew Helena, Gemischter Ch r in Kunze s Restaurant Wilhelm
straße 1 S esellschasts UnterhaltnngZ Abend von 11 Uhr

Katholischer Gesell rnverein Ab von 8 10 in Wilke s Restaurant
Verein FreunSschastsSnnS Ab 3 im Paradies
Turnverein Ule Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag 1 ß cptember 1888
WlHtechnischer Verein Ab 7 Uj Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
ntomolimiicher Verein für Halle nd Umgegend Ab 8 in der Franziskaner

Halle
Berein ehemal S ger Ab 3 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren w

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schützen Ab 8 Versammlung im Casee David
Katholischer Gesangverein Ab 3z im Restaurant zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Mtherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

Fachschule er Schnhmacher Jnnnng Montag Abends 3 Uhr in Wilke s
Restaurant
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Berliner Börse vom V September
Die heutige Börse eröffnete wieder in recht fester Haltung

umfangreiche Realisationen drückten aber bald auf den Stand
der Kurse namentlich machte sich in Russen ein starker Rück
gang bemerkbar Banken und Bahnen waren reservlrt Montan
und Jndustriepapiere mußten um ein Weniges nachgeben
Gegen den Schluß verstaute die Tendenz noch wehr

Produktenbörse Berlin September Wetzen fest loko 176 is 1S0
M September Oktober 189,50 vis 137,50 M Roggen loko fest Ter
mine höher loko 140 bis 158 PZ September Oktober 157,75 5is 153,25
M Hafer lrko fest Termine höher,,loko 1Ä0 ri 153 M September
Oktober 134,50 M Gerste fest loko 130 is 195 M Riiböl stei
gend loko mit Faß M September OKober 57 40 bis 57,60 M
Petroleum loko M Spiritus loko nd Termine höher mit
50 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 54,20 M September Oktober 53 4o
M mii 70 M Verbrauchsabgade loko ohne Faß 3i i,0 M September Ok
tober 33 S0M Mehl Weizenmehl 00 26 bis 24 M 0 24 bis 22 M
Roggenmehl 0 22 20 bis 21 M 0 und 1 23,50 bis 22 50 M
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MM Z GRMIÜZAGZ KÄL tZ
Schluß smW2 September

Das Lager ist in TIsMMZZO GM WWÄ A SZ GW VOÜSWSSK
M WWT N 9 Gt L isSMVLGAs C A lAGMGZ VZAAW GM MÄ8GZKGM

MNÄ GWZWWRGÄGM MO WSMVSK GW GÜ noch reichlich sortirt
NeUgaruirte WmterlMe für Damm und NWchm

Parthien zu jedem annehmbaren Preise
T kk ZSM iizz i ZKLAirA A iuZ i ti eZs Ä Zre Wut s 4 Z S ttlstÄiiÄvi

Ri rs8
empfiehlt

Ss,iiFS Vi rlÄ Ä r äi v
usrÄ ZSWt

kett i I
K ri vZ

Z islvr vttkü IlZi Kv
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Neue und gebrauchte Möbel iller
Art verk bMg Brmwöwmte

M M MSZFs ans Nrrltnempfiehlt zum Markte seine

WO ZMOMMGR WWSZ MWÄiGI WMA SM
als Mähnadeln blau und goldöhrig Steck und Haarnadel Sicherheitsnadeln
Haken und Oeseu Hemdeuk öp e Hanfzwirn Litzen Stopfgarn Schunren

und dergl mehr zu den ZI iK t i I r tssi
Schablonen

zur Wäschcstickerei 1 Buchstabe 5 Pf Kästchen mit allem Zubehör 50 Pf Languetten
Ecken breite Kanten zu äußerst billigen Preisen verschlungene Buchstaben

Monogramme 20 Pfg
Stand MoHplatz 1 Budenreihe an der Firma kenntlich

MMKO MMZNG aus Brrlm
l ie KMr I ijckiiiAickiickeil öNitöiej

V0N VGSSRW Kist auch diesmal auf hiesigem Viehmarkt aufgestellt empfiehlt ihre schon bekannten
ff Backwaaren Das Geschäft befindet sich am Eingang der Turnhalle kenntlich
an der Firma Bitte das mir seit 28 Jahren geschenkte Wohlwollen auch auf diesmal
gütiost übertragen zu wollen Hochachtungsvoll I rt V inz

MW Sn Sl VvrvtnMittwoch den ts September

l,vMv8 MvllllvWvlltL Vollvort
VZ G GZ K WZU tGW

Karten sind vorzuzeigen Der Vorstand

Lampenschirme
glatt und in Fallen gelegt von SV H an

Lampenschleier
in Papier und Seide

WiMc mi
MWmchLamMschirm

Billigste Bezugsquelle

Mi IkiM
Schmeerstrahe

Papierdrachen
Leinwanddrachen

chinesische Drachen
empfiehlt

sehr villig
ZA Mm kellte ZA

Schmeerstratze

lN
Anfang Uhr

Altdeutschen u geriebenen Aschkitcheu
von feinster Sahnenbntter täglich frisch

bei lin li NachfolgerGeiststraße 4

Für dm redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R NietschMKN bl HciNe
Expedition des Halle scheu Tageblattes Große Urichsiraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

HiesZ 2 Beilage

WM

MMLriwo krevta
MMZSs M

8M i N äe M iisniiimlkil gsrev ksrckMii leppiede k Mreii IMckeekeii
Vriesttsille Wer mck NorZeiiriicke

R I
LiazanA sSMmtllvdsr kkeukoitv

Kieiderstofft
mit dazu paffenden reizenden Besätzen in Seide und Plüsch gestreift und brochirt

gestreift brochirt und karrirt mit den dazu gehörige Unis iu reichster Auswahl

Seidenstoffe
8 I Hv r2 v l Ä 88 Kv Ä i 8t Ws in allen Qualitäten und Preislagen

WviÄsustoK in größter Muswahl und den neuesten Nüaueen

Herbst m a Vmtvr Ill ntel
das Neueste was die Saison bietet von den einfachsten bis zu den hochelegantesten Sachen
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